
 

  

 Kostenfrei für alle Berliner KMU und ihre 

Beschäftigten  

Begleitung bei Transformationsprozessen 

mittels vertiefter Beratung (De-minimis) 

Erste Informationen sowie Beratung zu 

Digitalisierung und KI 

Individuell auf Bedarfe des Unternehmens 

abgestimmte Qualifizierungen 

Nutzen für KMU – Bedarfs-orientierung, 

Gemeinsames Gestalten /entwickeln, gutes 

Angebot – abgestimmt auf geringen (Zeit-

)Ressourcen, Praxis im Fokus 

Beispiele für Unternehmen – siehe unter… 

 

QR-Code zur Website 

 

 

 

Nehmen Sie Kontakt auf: 

 

c/o Forschungsinstitut Betriebliche 

Bildung (f-bb) gGmbH 

Stresemannstraße 121, 10963 Berlin 

inqa-beratungsstelle@f-bb.de  

 

c/o Arbeit und Leben Berlin-

Brandenburg gGmbH 

Lorenzweg 5, 12099 Berlin 

IBS@berlin.arbeitundleben.de  

01.02.2023 – 31.12.2027 

 

 

       

Angebote: 

 Die Berliner INQA-Beratungsstellen führen eine kostenfreie, unverbindliche Erstberatung durch, in der der 

Unterstützungsbedarf gemeinsam mit dem Unternehmen geklärt wird.  

 Es wird eine Prüfung der Fördervoraussetzungen (KMU-Status, De-minimis etc.) vorgenommen.  

 Das Angebot ist branchenoffen für KMU mit bis zu 249 Beschäftigte. 

 Nach Erfüllung aller Kriterien Ausstellung des INQA-Coaching-Schecks (7 Monate individuelles Coaching, 80% Förderung) 

 Begleitung der Unternehmen von der Erstellung der Interessenbekundung bis zum Antrag auf Erstattung der Fördergelder. 

 festes Vorgehensmodell ermöglicht die Erprobung agilen Arbeitens 

 

Themen: 

 

 Neue Geschäftsmodelle und Innovationsstrategien 

 Produktionsmodell und Arbeitsorganisation 

 Personalpolitik, Beschäftigung und Qualifizierung 

 Sozialbeziehung und Kultur 

 Führung, berufliche Entwicklung und Karriere 

 Arbeitsplatz der Zukunft, Arbeitszeit- und Leistungspolitik 

 

 

 

 

 

 

Die Europäische Union fördert zusammen mit dem Bundesministerium für Arbeit und 

Soziales über den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) das Programm „INQA-Coaching“ 

in Deutschland. Die Berliner INQA-Beratungsstellen werden zudem von der 

Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration, Vielfalt und 

Antidiskriminierung aus Mitteln des Landes Berlin kofinanziert. 

INQA-Coaching unterstützt bei der Einführung neuer technologischer 

Lösungen und Arbeitsprozesse und weniger bei deren Entwicklung. 

Fördervoraussetzungen:  

- KMU-Eigenschaft nach EU-Definition 

- Sitz & Arbeitsstätte in Deutschland  

- mind. 1 sozialversicherungspflichtig versicherte*n 

Beschäftigte*n / Stellenanteil in Vollzeit 

- 2 Jahre Bestehen am Markt 

- In letzten 2 Steuerjahren nicht mehr als 300.000€ De-

minimis-Beihilfen beansprucht 
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